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Baumwipfelpfad im Nürnberger
Tiergarten: Naturerlebnis hoch über dem

Boden
Im Nürnberger Tiergarten wurde der Klimawaldpfad

eröffnet: Ein 450 Meter langer Baumwipfelpfad informiert
über Klimawandel und Ökosysteme.

Ein neuer Horizont im Nürnberger
Tiergarten

Nürnberg (dpa/lby) – Der Nürnberger Tiergarten hat mit dem
kürzlich eröffneten Baumwipfelpfad einen innovativen Weg
eingeschlagen, um das Bewusstsein für den Klimawandel und
den Schutz von Wäldern zu schärfen. Die Eröffnung fand in
Anwesenheit von Oberbürgermeister Marcus König (CSU) und
Tiergartendirektor Dag Encke statt. Dieses neuartige
Bildungsprojekt visiert vor allem jüngere Generationen an und
bietet auf 20 Metern Höhe eine einzigartige Perspektive auf die
Baumkronen.

Ein kurzer Überblick über den
Klimawaldpfad

Der Baumwipfelpfad verläuft über 450 Meter und hat
eine Breite von 2,5 Metern.
Er ist so gestaltet, dass er auch für Kinderwagen und
Rollstühle zugänglich ist.
Die Gesamtkosten für die Konstruktion belaufen sich auf
4,1 Millionen Euro, finanziert von der Zukunftsstiftung
der Sparkasse Nürnberg.



Zusätzlich wurden rund 750.000 Euro aus Rücklagen für
den Bau von Tiergehegen bereitgestellt.

Bedeutung des Projekts für die Bildung

Der Baumwipfelpfad wird nicht nur als Erlebnisraum genutzt,
sondern auch als „grünes Klassenzimmer“, wo
Bildungseinrichtungen wie Kindergärten und Schulen gezielte
Angebote zum Thema Klimawandel und Ökosystem Wald
erhalten. Dies zeigt, dass der Tiergarten ein modernes
Bildungsverständnis verfolgt, in dem das Lernen in der Natur im
Mittelpunkt steht.

Die Rolle von Tieren im neuen Konzept

Ein zusätzliches Merkmal des Pfades wird die Integration von
Gehegen für Waldrentiere, wie Eulen, Kreuzottern und
Amphibien sein. Diese Tiere werden dazu beitragen, das
Verständnis für lokale Ökosysteme zu fördern und den
Besuchern die Biodiversität näherzubringen. Einige dieser neuen
Elemente werden schrittweise nach der Eröffnung umgesetzt,
was die Vorfreude auf zusätzliche Erlebnisse steigert.

Der Zugang und die Ausrichtung des Pfades

Obwohl der Baumwipfelpfad hauptsächlich für die Besucher des
Tiergartens konzipiert ist, gibt es derzeit keinen separaten
Zugang nur für den Pfad. Diese Integration zeigt die Absicht des
Tiergartens, alle Gäste in die neuen Bildungsangebote
einzubeziehen und den Austausch über wichtige Umweltfragen
zu fördern.

Fazit: Ein Schritt in die Zukunft

Insgesamt stellt der neue Baumwipfelpfad im Nürnberger
Tiergarten nicht nur eine Erweiterung der Besucherattraktionen
dar, sondern ein ehrgeiziges Projekt zur Förderung des



Umweltbewusstseins und zur Bildung der kommenden
Generation. Mit einem klaren Fokus auf das Thema Klimawandel
wird dieses Projekt ein bedeutendes Werkzeug sein, um das
Verständnis für die wichtigen ökologischen Zusammenhänge zu
vertiefen und die Verantwortung für unsere Umwelt zu
übertragen.
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